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Gratulation
den Altersjubilaren

Stifel Nothburga
Wies 79/1

72 Jahre am 01.5.

Hagenberger Josef 
Pölven 4

79 Jahre am 01.05.

Niederacher Sebastian 
Sonnbichl 2

76 Jahre am 02.05.

Hartmann Heinz 
Pirchmoos 68

74 Jahre am 03.05.

Niederacher Georg 
Sonnbichl 4

77 Jahre am 03.05.

Bichler Josef
Achleitberg 14a

77 Jahre am 05.05.

Duller Roswitha
Dorfbichl 16

72 Jahre am 06.05.

Ortner Matthias
Am Steinerbach 8

82 Jahre am 06.05.

Eisenmann Estelle Toni
Bach 14

71 Jahre am 07.05.

Obwaller Ursula 
Bromberg 23a

80 Jahre am 07.05.

Küchl Marianne
Dorf 129

78 Jahre am 09.05.

Lechner Johann
Gänsleit 45

76 Jahre am 13.05.

Niedermühlbichler Peter 
Dorf 28

73 Jahre am 15.05.

Horngacher Elisabeth 
Wald 6a

82 Jahre am 17.05.

Lintner Magdalena
Wies 50/21

75 Jahre am 18.05.

Hechl Johann
Gänsleit 26

78 Jahre am 18.05.

Falbesoner Gertrud
Reit 7a

81 Jahre am 21.05.

Eisenmann Michael
Hauning 41

72 Jahre am 21.05.

Mit drei gelungenen Aufführungen und gewohnt großartigem Publikumsandrang überzeugte
die Bundesmusikkapelle Söll auch beim diesjährigen Frühjahreskonzert mit beeindruckender
Darbietung, die ob der erlesenen Programmauswahl durch Ehrenkapellmeister Oswald Mayr
allseits begeisterte und dessen profunde Probenarbeit in der konzertanten Bravourleistung
belohnt wurde. Leider war das musikalische Großereignis durch das plötzliche Ableben ihres
53 Jahre aktiven Ehrenmitgliedes, Johann Feyersinger (+ 12.04.2018) überschattet, dem in
memoriam das Frühjahrskonzert als Zeichen der aufrichtigen Anteilnahme und kamerad-
schaftlichen Verbundenheit gewidmet wurde. Mit gebührendem Ehrengeleit durch die BMK
Söll und großer Trauergemeinde wurde der so plötzlich verstorbene Musikkamerad am 16.04.
zu Grabe getragen.  
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Wenn auch im Zeichen von Trauer und Betroffen-
heit - das Frühjahrskonzert 2018 avancierte wieder
zu einem musikalischen Glanzpunkt im dichten
Veranstaltungsreigen der BMK Söll, diesmal aber

auch als eine mehr als verdiente Reverenz an das
so plötzlich verstorbene Ehrenmitglied. Auf Seite
13 finden Sie Näheres von den musikalischen
Highlights des saisonalen Musikerlebnisses.

Foto: ©bmksoell_sepp.mitterer



MAIANDACHTEN
jeweils um 19.00 Uhr

Donnerstag, 3. Mai: 
Pirchmooskapelle

Sonntag, 6. Mai:   Kirche

Sonntag, 13. Mai: Kirche

Donnerstag, 17. Mai
Kaufmannkapelle

Donnerstag, 24. Mai
Stampfangerkapelle

Sonntag, 27. Mai
Lengaukapelle

PFINGSTEN
Sonntag - 20. Mai 2018
10.00 Uhr: Festgottes-
dienst
Anbetung von 11.00 -
12.00 Uhr und von 17.00 -
19.00 Uhr

Montag - 21. Mai 2018
10.00 Uhr Festgottesdienst

Dienstag - 22. Mai 2018
07.30 Uhr: Abfahrt zur
Wallfahrt nach Weihen-
linden  Programm nebenseitig

CARITASHAUSSAMMLUNG 

Die Spendensumme 
beträgt:       € 11.598,20
davon dürfen 40% für Bedürf-
tige, sozial schwächer gestellte
Personen oder Familien und
Behinderte in der Pfarre ver-
wendet werden. Wir sind
dankbar für Hinweise, die ver-
traulich behandelt werden.

DANKE AN ALLE  
Caritas-HaussammlerInnen
sowie allen SpenderInnen.
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Samstag - 05. Mai 2018  
19.00 Uhr Vorabendmesse

mit Florianifeier

Montag - 07. Mai 2018
19.00 Uhr: Bittgang zur
Stampfangerkapelle und
dort hl. Messe

Dienstag - 08. Mai 2018
18.30 Uhr : Bittgang zur Bärn-
stattkapelle u. dort um 19.00
Uhr hl. Messe um einen guten
Almsommer

Donnerstag - 10. Mai 2018
Christi Himmelfahrt
09.15 Uhr:  Einzug zur Erst-
kommunion

Mittwoch, 30. Mai 2018
14.00 Uhr Seniorenmesse in
Stampfanger (musik.Gestaltung:
Hoagaschtmusig) anschließend
Kaffee in der Hexenalm

FRONLEICHNAM
Donnerstag - 31. Mai 2018
09.00 Uhr Festgottesdienst
anschl. Prozession
Alle Vereine und die ganze Bevöl-
kerung sind dazu eingeladen und
um ihre Dienste gebeten, die sie
bisher ausgeübt haben.

Ein herzliches Vergelts Gott
Ergebnis Tafelsammlung für 
Kirchenheizung: ......€ 853,97

Ergebnis Tafelsammlung zum
Familienfasttag:....... € 195,77

Sonntag
Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag

13. Mai
09. Juni
23. Juni
08. Juli
09. Sept.
06. Okt.

11.00

14.00

14.00

11.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

TERMINE

EINLADUNG zur 
WALLFAHRT nach

WEIHENLINDEN
am Pfingstdienstag,
22. Mai 2018
Anmeldung im Pfarramt
möglichst bald, spätestens
bis Montag, 14.5.2018
Tel. 5308
Wir hoffen auf viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Die Gelöbniswallfahrt von Söll, Scheffau und Ellmau nach Tuntenhausen findet seit 1787
alle zwei Jahre statt, um die Fürsprache der Gottesmutter für das Sölllandl zu erbitten. Da
die Basilika in Tuntenhausen generalsaniert wird, fahren wir heuer zur in der Nähe liegenden
Wallfahrtskirche Weihenlinden. Es ist immer ein schönes Gemeinschaftserlebnis, wenn sich
über 200 Wallfahrer auf den Weg machen. Eine Gruppe davon geht ab Erl zu Fuß. 

➢ 07.30 Uhr  Abfahrt in Söll  (Bushaltestelle)
➢ das letzte Stück gehen wir zu Fuß (ca. 45  

min. Gehzeit). Wem dies nicht gut möglich  
ist, der kann bis Weihenlinden mit dem Bus 
fahren.

➢ 10.00 Uhr Wallfahrergottesdienst 

➢Mittagessen im Bräustüberl „Maxlrain“
➢ kurze Andacht in der Kirche, anschließend 

Rückfahrt mit Kaffeepause an einem schönen 
Platzerl – Ankunft in Söll ca. 18:30 Uhr

Fahrtkosten: Erwachsene € 13,00  
Kinder          €  6,00

©pfarre_söll_sm
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Unsere Altersjubilare
im Maí 18

Zott Magdalena
Stockach 27

87 Jahre am 21.05.

Kaufmann Eduard
Hauning 46/4

70 Jahre am 22.05.

Mayr Elisabeth
Pirchmoos 77

70 Jahre am 22.05.

Niedermühlbichler Gertraud
Wald 20

90 Jahre am 24.05.

OSR Wechner Ernst
Unterhauning 74

72 Jahre am 25.05.

Ritzer Josef 
Achleitberg 10

75 Jahre am 25.05.

Blecha-Feiersinger llse 
dzt. AWH Scheffau 
78 Jahre am 25.05.

Kistl Matthias
Pölven 6

80 Jahre am 25.05.

Ortner Simon
Achleitberg 2

89 Jahre am 25.05.

Wood Nicholas James
Dorfbichl 16/3

72 Jahre am 26.05.

Exenberger Michael
Hauning 62

72 Jahre am 27.05.

Messner Michael
Pirchmoos 6/2

80 Jahre am 27.05.

Kogler Justa
Mühlleiten 29/2

78 Jahre am 28.05.

lddles Roger Hubert
Dorf 38/5

76 Jahre am 29.05.

Hofer lgnaz 
Wald 7/2, 

84 Jahre am 29.05.

Kogler Katharina 
Dorfbichl 21

88 Jahre am 29.05.

Exenberger Theresia 
Stockach 36

80 Jahre am 30.05.

Liebe Hundehalterin, 
lieber Hundehalter !

Der Hund ist der beste Freund des Menschen. 

So sagt es zumindest ein Sprichwort. Für viele von uns stimmt das auch ge-
nauso: Der Hund begleitet uns durch unseren Alltag. Er ist ein Mitglied der
Familie und bringt viel Freude, Bewegung und Abwechslung in unser Leben. 

Ich möchte betonen: die meisten Hundehalter handeln korrekt und dafür bin ich dank-
bar. Doch gerade die Schneeschmelze in den letzten Wochen brachte zutage, dass es
das eine oder andere schwarze Schaf gibt. Und eine einzige Ausnahme unter vielen
gewissenhaften Hundehaltern bringt alle in Verruf. 
Deshalb liegt mir eine Aufklärung am Herzen. Denn auch Sie können durch Ihr vor-
bildliches Handeln zu einer Bewusstseinsbildung bei allen beitragen. 

Für die Zukunft wünsche ich Ihnen noch viel Freude und schöne Stunden mit Ihrem
vierbeinigen Liebling und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen  Bürgermeister Alois Horngacher e.h.

Auf der anderen Seite macht ein Hund auch
viel Arbeit. Wir müssen uns um ihn kümmern
und sind für ihn verantwortlich. Das bedeutet
nicht nur, dass wir täglich „Gassi“ gehen, ihn
füttern und regelmäßig den Tierarzt besu-
chen. Sondern auch, dass wir dafür sorgen,
dass andere Personen und deren Eigentum
nicht von ihm beeinträchtigt werden. Die
meisten Hundehalter tun das auch vorbild-
haft. 
Ein wichtiges Thema ist hier das Wegräumen
des Hundekots – für die allermeisten Hunde-
halter eine Pflicht, der sie automatisch nach-
gehen. Doch es gibt immer noch Hunde-
halter, die die Hinterlassenschaften ihres vier-
beinigen Lieblings nicht entsorgen und am
Gehsteig oder anderswo liegen lassen. Das
ist nicht nur unschön, sondern auch ein hy-
gienisches Problem. Besonders, wenn es um
landwirtschaftliche Flächen geht, die der Pro-
duktion von Lebensmitteln dienen. Die Vor-

stellung, dass der Kot des eigenen Hundes
kurze Zeit später wieder als „Nebenprodukt“
am Salat von Gemüsebauern am eigenen
Tisch landet, dürfte keinen säumigen Gassi-
Wegräumer kalt lassen. Genauso wenig
sollte es Tierfreunden egal sein, wenn der
verschmutzte Grünschnitt vom Feld ins Rin-
derfutter kommt. Ein einziger Hundehaufen
kann eine ganze Tranche an Rinderfutter ver-
unreinigen und ernsthafte gesundheitliche
Probleme verursachen. Abgesehen davon
wissen viele nicht, dass durch das Tiroler Feld-
schutzgesetz bei der Verunreinigung von
landwirtschaftlichen Flächen hohe Geldstra-
fen drohen. 

Bürgermeister
Alois Horngacher

im April 2018

Die kfb Frauen möchten sich ganz herzlich bei allen Spendern
für die sagenhafte Summe von 1.244,22€ bedanken, außerdem

ein herzliches Vergelts Gott > für die Suppenpenden vom Hotel Tyrol
> für die Kräuterspenden an die Firma Strillinger
> für die Blumenspenden an die Grünzone
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Beförderungen bei der Söller Feuerwehr

Gemeinschaftsübung Sölllandl
Am Mittwoch den 09. Mai (19:30 Uhr) findet in Söll die
Gemeinschaftsübung der Feuerwehren Ellmau, Scheffau
und Söll statt. Die Übung findet im Söller Dorfzentrum
beim Hotel Postwirt statt. Interessierte Zuseher sind herz-
lich willkommen. 

Jugend-Infotag
Du bist zwischen 12 und 16 Jah-
ren alt und suchst eine sinnvolle
Freizeitbeschäftigung? 
Du suchst spannende Herausfor-
derungen in einem abwechs-
lungsreichen Umfeld? 
Dann komme zum Infotag der
Söller Jugendfeuerwehr. 

Wann: 05. Mai 2018
von 09:00 – 11:30

Wo:    im Söller 
Feuerwehrhaus

Lerne die Jugendfeuerwehr ken-
nen. Die Jugendfeuerwehrmit-
glieder zeigen dir was sie
machen und erklären dir alles
Wichtige. Egal ob Mädel oder
Bursch wir freuen uns über jede
und jeden der uns besucht und
einen wichtigen Beitrag zur Si-
cherheit in Söll leisten möchte. 

Am Mittwoch den 4. April wurden drei Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Söll
im Rahmen der Wahlen des Abschnittskommandanten befördert. 
Bezirkskommandant Hannes Mayr konnte im Beisein des fast vollständig anwe-
senden Bezirkskommandos Anton Zott zum Hauptbrandinspektor, Bernhard Sal-
legger zum Oberbrandinspektor und Thomas Hörl zum Hauptverwalter befördern. 
Diese Dienstgrade entsprechen nun ihren angenommenen Positionen bei der Feuerwehr.
Weiters möchte die Feuerwehr Söll dem neuen Abschnittskommandanten des Abschnitts
Kirchbichl, Bernhard Moser von der FF Ellmau recht herzlich zur Wahl gratulieren.

Du suchst eine
heiße Herausforde-
rung?
Wenn du eine spannende, ab-
wechslungsreiche Herausforde-
rung suchst, wo du deine
Kenntnisse in Technik, EDV, Funk
oder vielen anderen Sparten ein-
bringen und verbessern kannst,
bist du bei uns richtig. Liebst du
die Abwechslung, Überra-
schung und neue Situationen,
dann komm bei uns vorbei.
Brandbekämpfung, Technische
Hilfeleistung oder Erste Hilfe be-
kommst du bei uns gratis ver-
mittelt. Egal ob Mädel oder
Bursch, wenn du mindestens 16
Jahre alt bist und eine heiße Frei-
zeitbeschäftigung suchst dann
melde dich bei uns! Per Mail an
soell@feuerwehr.tirol, per Tele-
fon an 05333/5133 oder komm
montags um 19:15 Uhr bei uns
im Feuerwehrhaus vorbei.

Komm zur Feuerwehr! 
Hilf mit und sei dabei! 
Die Söller Feuerwehr
mehr als nur ein
Hobby!

Zwei Mädels und 4 Jungs der Söl-
ler Jugendfeuerwehr präsentierten
am 24. März in Lienz ihr Wissen.
Mehrere Wochen Vorbereitungen
waren absolviert als die zukünfti-
gen Florianijünger in den Gebieten
Erste Hilfe, Gerätekunde, Knoten-
kunde oder auch Lageführung be-
fragt wurden. Die enorme
Anforderung, welche an die Ju-
gendfeuerwehrmitgliedern gestellt
wird, ist auch für den Komman-

danten Anton Zott sehr beeindru-
ckend. Er lobte die hervorragen-
den Leistungen der Bewerbsteil-
nehmer und zeigt sich mehr als
stolz dass ein Großteil der Teilneh-
mer den Bewerb fehlerfrei absol-
vierte. Ebenso dankte er den
Jugendbetreuern für ihren Einsatz
um die Mädels und Jungs so gut
vorzubereiten. So bekamen das
Abzeichen in Gold Alina Hag-
mann, Anna Wieland, Stephan

Mauracher und Lukas Gründham-
mer. In Silber Sebastian Wurzer
und das Abzeichen in Bronze
bekam Nicolas Mayerl.
Mehr als 320 Mädchen und Bur-
schen aus den Bezirken Lienz, Kitz-
bühel und Kufstein nahmen am
Bewerb in Lienz teil. Alleine aus
dem Bezirk Kufstein traten mehr
als 160 Teilnehmer an, welche alle
den Wissenstest erfolgreich absol-
viert haben. 

Wissenstest von Söl-
ler Jugendfeuerwehr
erfolgreich absolviert

4x Gold, 1x Silber und 1x
Bronze sind die erfreuliche Bi-
lanz des Ausflugs nach Lienz
zum Jugendwissenstest am
24. März. 



Im Beisein zahlreicher Promi-
nenz ua. Bgm. Alois Hornga-
cher, der Postenkdt. der PI Söll
Franz Hohlrieder, Walter Eisen-
mann, der Geschäftsführer der
Bergbahnen Söll haben sich am
16. März 2018 die Mitglieder
der Bergwacht-Einsatzstelle Söll
und Umgebung im Vereinslokal
eingefunden, um ein bewegtes
Einsatzjahr Revue passieren zu
lassen. 
Die 21 Bergwächter, die seit
Februar´18 von Johann Strasser
angeführt werden, haben dazu
im Auftrag der Behörde zahlrei-
che Aufgabenbereiche in Söll
(mit rund 46 km2) und in Schef-
fau (mit ca. 31km2 Teilgebiet)
wahrzunehmen: Es umfasst da-
bei hauptsächlich Kontrollen
betreffend ua.Naturschutz-, Po-
lizei- Abfallwirtschafts- Feld-
schutz- und Campinggesetz, für
die 873 Dienst mit 4.779 Std.
Zeitaufwand geleistet wurden.
Mit der regen Kontrolltätigkeit
soll das Bewusstsein für einen
bestmöglichen Natur- und Um-
weltschutz gewährleistet wer-
den sodass es bei konkreten
Feststellungen bei Abmahnun-
gen bleiben kann. Unverbesser-
liche Zeitgenossen, die Unrat u.
Müll an gänzlich unpassenden
Stellen entsorgen, haben auch
die gebührende Anzeige ver-

ordnet bekommen.Im Zuge der
Tätigkeit wurden auch Alm-,
Forst-, Jagd- und Schutzhütten
kontrolliert mit dem erfreuli-
chen Vermerk dass von den 19
Kontrollen keine Beanstandun-
gen zu setzen waren.

Wesentlich aufwändiger ist der
Aufgabenbereich, der im Zuge
des Winterdienstes zu leisten
ist: Für die Wintersaison 16/17
hat die Bergwacht 170 Dienste
mit 1.161,5 Std. Zeitwaufwand
getätigt. (Davon entfielen 81
auf Nachtdienste).
In diesem Zeitraum waren 135
Bergungen notwendig gewor-
den, bei denen ua. 71mal der
Skidoo, 10mal der Rettungsheli
zum Einsatz kamen.

Umfangreich ist im abgelaufe-
nen Jahr wieder der Wirkungs-
bereich betreffs Schulungen,
Kurse und Übungen gewesen,
wofür 12 Einheiten “abgearbei-
tet” wurden.
Als herausragende Dienste fie-
len im vergangenen Jahr vor
allem noch Eigenleistungen an,
die der fachkundigen Ausstat-
tung des Vereinslokals im FF
Gerätehaus gegolten haben
sowie die umfangreichen Akti-
vitäten rund um das Jubiläums-
jahr “800 Jahre Söll”. Im Bereich

“Öffentlichkeitsarbeiten” hatte
die Bergwacht dabei 112 Dien-
ste und 3.398 Stunden einge-
bracht. Beginnend mit dem
Arrangieren der “Jubelzahl” 800
zum Jahreswechsel, den zahl-
reichen Auftritten bei Festver-
anstaltungen und deren viel-
schichtiger Vorbereitungsarbei-
ten war die Bergwacht mehr-
fach begehrter und verlässlicher
Partner der diversen OK-Teams.
Das absolute Meisterstück ist
der Bergwacht mit dem “Ge-
meindewappen-Logo” anläss-
lich des Sonnwendfeuers auf
der Reiteralm gelungen.

Nach wie vor publikumswirk-
sam sind die Veranstaltungen
wie der traditionelle Wandertag
und das Dorffest, wo sich die
Bergwacht monetäre Reserven
zu bilden weiß, die neben den
Beihilfen von Gemeinde ua.
den jährlichen Aufwand abde-
cken, wie Kassier Johann Berner
in seinem makellosen Kassabe-
richt zusammenfassen konnte.

In den obligaten Grußworten
gab es dazu die gebührende
Anerkennung und den verdien-
ten Dank , bevor man die JHV
mit delikater “Brettljaus´n” und
regem Hoangart ausklingen
ließ.
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Die Gemeinde Söll

Notariatstag
9. Mai 2018
16.30 - 17.30

Mag. Dr. Josef Kurz
öffentlicher Notar

Georg-Pirmoser-Str. 5
6330 Kufstein

(ehemaliges Raiffeisengebäude)

Tel.: 05372/621 42
notar@dr-kurz.at

www.notar-kurz.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft
zu allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in Grund-
stückssachen (Schenkung, Über-
gabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerser-
vice der Notare. 

infor
miert

Zahlreiche Glanzpunkte im abgelaufenen Einsatzjahr 2017

Ein Ehrengeschenk von stattlicher Gratulantenschar für den langjährigen Einsatzleiter Bruno Eberl
v.l.n.r. Bgm. Alois Horngacher, Bergbahn-GF Walter Eisenmann, PI-Kdt. Franz Hohlrieder, EL Johann
Strasser und EL-Stv. Christoph Eberl.



Am 19. März feierte heuer gleich
dreimal: zum einen galt es den
Landesfeiertag sowie den Na-
menstag, zum anderen gab es
mit dem 85. Geburtstag einen
gebührenden Ehrentag zu bege-
hen. Aus diesem Anlass haben

sich mit Pfarrer und Bürgermeis-
ter zwei prominente Gratulanten
eingestellt, die bei delikater Ku-
chentafel prägende Stationen
aus dem bewegten Leben des
allseits geschätzten “Gruaba-
Sepp” Revue passieren ließen.

Die informativen Erinnerungen
reichten zurück bis zu einer kar-
gen Kindheit, in der Sepp mit
seinen 5 Brüdern und 3 Schwes-
tern überaus bescheiden auf-
wuchs, bevor er mit 13 Jahren
zu seiner Tante auf den Köhln-
berghof am Eiberg kam.
Er erlernte das Tischlerhandwerk
und ehelichte ein Mädel aus Sie-
gen, mit dem er inzwischen 56
Jahre verheiratet ist. Unter gro-
ßen Mühen schufen sich die
Zwei 1962 am Sonnbichl ein Ei-
genheim, in dem wohl behütet
zwei Kinder aufwuchsen und
alsbald zahlreiche Enkel bei Oma
und Opa “zu Hause” waren.
Während Sepp mit zahlreichen
Söllandlern über 26 Jahre zur Fir-
ma Grossmann nach Bayern
pendelte, überzeugte Gattin In-
gelore als gute Gastgeberin für
Gäste, die als treue Stammkun-
den gewonnen werden konnten
und zum Einkommen beitrugen  
Foto ©bw_söll_be
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Ärztlicher Notdienst 
Mai 2018

1. Mai 2018
Dr. Bado Alexandra  / 
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

5. / 6. Mai 2018
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

10. Mai 2018
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

12. / 13. Mai 2018
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

19. / 20. / 21. Mai 2018
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

26. / 27. Mai 2018
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

31. Mai 2018
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben wie immer ohne Gewähr !

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

Mai  2018

Dienstag - 1. Mai 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Mittwoch - 2. Mai 2018  
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 7. Mai 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Donnerstag - 10. Mai 2018
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 18. Mai 2018 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 28. Mai 2018  
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Einladung zum Frühlingstanz ĺ
Das nächste 

Fr�hjahrstanzl
findet am Freitag, den  5. Mai 2018
im Kulturhaus in Reith bei Kitzbühel statt.

Auftanz 19.30 Uhr • Eintritt: € 9,-

Für gute Unterhaltung sorgen die
"Drei Faltigen”"

Auf euer Kommen freut sich der Volkstanzkreis Söllandl

Herzlichen Glückwunsch zum 85er

Zum 85. Geburtstag von Josef Gruber haben sich auch Pfarrer Mag.
Adam Zasada und Bürgermeister Alois Horngacher eingefunden,um
mit den obligaten Ehrengeschenken die Glückwünsche von Pfarre
und Gemeinde zu überbringen.

Zu den ersten beiden Werkstattge-
sprächen – bei der Trachtenschnei-
derei Helene Mayr in Kirchbichl und
bei Tischlerei Max Schlemaier in Söll
– lud kürzlich das Netzwerk Hand-
werk. Erfahrungsaustausch, gegen-
seitiges Kennenlernen, Besichtigung
der Werkstätten und Gespräche
über das Handwerk standen bei
diesen gegenseitigen Besuchen der
Mitglieder von Netzwerk Handwerk
im Mittelpunkt. Neben den öffent-
lichen Veranstaltungen steht dieser
Erfahrungsaustausch der Handwer-
ker untereinander im Zentrum der
Bemühungen der im Vorjahr ge-
gründeten Initiative in der LEADER-
Region Kitzbüheler Alpen.

Vergangene Woche stand mit dem
Besuch der Internationalen Hand-
werksmesse IHM in München eine
erste Netzwerk-Exkursion auf dem
Programm: Handwerk als immate-
rielles Kulturerbe war ein Schwer-
punkt der Sonderausstellungen
im Rahmen der Messe – übrigens
genau das Thema, das Netzwerk
Handwerk in seinem vielbeachte-
ten Vortrag in Hopfgarten mit DI
Helene Bichler-Ripfel (Institut für
angewandte Gewerbeforschung
/ UNESCO) beleuchtete.
©wa_albin.ritsch    

Erste Werkstattgespräche 
von Netzwerk Handwerk



Danksag�ng Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen so viel Freundschaft,  
Liebe und Achtung entgegengebracht haben. 
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben und ihre Anteilnahme 
anlasslich des Todes meiner lieben Gattin und unserer lieben Mama, Frau

Margot Pirchmoser geb. Exenberger

* 13.12.1984            † 9.3.2018 
in so überwältigender Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders danken wir:
• Pfarrer Mag. Adam Zasada für die würdevolle Gestaltung des Seelengottesdienstes

den Ministranten, den Mesnerleuten sowie den Kassettlfrauen
• dem Kirchenchor, dem Organisten und Frau Marianne Hild für den Lektorendienst

sowie den Stammtisch-Mädels für das Lesen der Fürbitten
• Herrn Hans Kaufmann für die gute Organisation sowie der Bestattung Linser für die Trauerhilfe
• für die zahlreichen Mess-, Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden, sowie für das Entzünden von 

Gedenkkerzen im Internet und für die Eintragungen im Kondolenzbuch..

Söll, im April 2018                                        Deine Familie  Wolfgang mit Markus und Manuela 
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Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Am 28. Mai 
ist der

Weltspieltag! 
Ihr findet bei uns eine
große Auswahl an
Gesellschaftsspielen
für alle Altersgruppen,
deren Entlehnung ohne zu-
sätzliche Kosten in der Jah-

reskarte enthalten ist. 

Wir freuen uns 
auf Euren Besuch!

Informationen über aktu-
elle Neuzugänge unter:

www.soell.bvoe.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

“Sauberes Söll” dank kräftiger Sammelaktion der Vereine 

“Jede einzelne Person sollte sich bewusst sein, dass eine schnelle und achtlose Entsorgung entlang
der Straße zwar bequem ist, aber der Gesellschaft und der Natur schadet. Darum bitten wir alle:
Entsorgt euren Müll in den entsprechenden Sammelstellen und Behältern, damit helft ihr nicht nur
der Umwelt, sondern entlastet auch die Mitmenschen und ihr tragt zusätzlich zu einem schönen Er-
scheinungsbild bei” appelliert Vzbgm Wolfgang Knabl an die SöllerInnen.  Als kleines Dankeschön
gab es für die fleißigen Sammler wieder eine Jause von der Gemeinde Söll. (©gde_söll_wk)

Sie ist nicht mehr da, doch täglich denken wir an sie, denn ihr Lächeln, das sie uns schenkte, 

ihre helfenden Wor�e und alles, was sie f�r uns getan hat, werden uns ein Leben lang begleiten.

Warum tun die Leute das ?

Dosen, Plastik- und Restmüll werden einfach
achtlos weggeworfen und bleiben so nicht nur
am Straßenrand liegen, sondern verschmutzen
Felder, Wald und Wiesen. Das stellt ein großes
Ärgernis dar und macht kein gutes Erscheinungs-
bild. Es schadet ebenfalls der Natur und den wil-
den Tieren, die den Müll fressen oder sich daran
verletzen. Ein Problem ist auch, dass viele „be-

füllte“ Gassisäcke weggeworfen werden, und
diese nicht ordnungsgemäß entsorgt werden.
So starteten die Söller Vereine am 7. April wieder
ihre Säuberungsaktion und entfernten in mühe-
voller Handarbeit so einiges was sich über den
Winter angesammelt hat. Es ist zwar gut, dass
sich Organisationen und Vereine dem Natur-
schutz verschrieben haben, jedoch sollte jede
und jeder selbst für seine Dosen, Sackerl, Papierl,
etc. verantwortlich sein. 

Wir suchen 
für das Söller

Z'sammkemma 2018
tatkräftige Unterstützung
beim Auf- und/oder Abbau
(Anstellung möglich) für den
Zeitraum von Juni bis Septem-
ber.
Arbeitszeiten Mittwoch
13.00-17.00 Uhr für Aufbau;
22.00-24.00 Uhr für Abbau

Bei Interesse bitte beim Info-
büro Söll unter 050509210
oder soell@wilderkaiser.info

melden



Jeden Freitag bis einschließlich 5.Okt. von 9 - 13 h

Söller Mark�ag
Wir starten mit dem
1. Markttag am 18.05. 
und empfehlen uns mit “delikatem” Programm:

- Feierliche Einweihung vom Brotbackofen
vom Dorfbäck Küchl durch Herrn Pfarrer Adam Zasada

- Frische Grillhendl am 18.5.
am 25.5. zeigt Helmut Hochfilzer mit seinen Grillkünsten auf

- Musikalische Unterhaltung 
vom Trio Land Tirol

- Laufend köstliche Überraschungen 
z.B. im Mai: Spargelcremesuppe
(auch zum Mitnehmen) sowie
frischgestochener Spargel

Das stattliche Team an Anbietern
freut sich auf Ihren Besuch !

Ansprechpartner: Sonja Rainer 0664 430 28 53
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Etwas Neues zu inszenieren er-
fordert den Mut, es zu probie-
ren. Nachdem es zu einem ge-
selligen und kulinarischen High-
light mit traumhaften Ausblick
auf die Hohe Salve wurde, war
die Freude beim Veranstalter,
der Familie Ager, und bei allen
Gästen sehr groß.  
Champagner-Empfang, beste
Weine zur Verkostung, ein Rie-
del Glas-Tasting und die Grillspe-
zialitäten vom Grillmeister Hoch-

filzer – kombiniert mit dem
Sound von Sax Lady Maria Kof-
ler, die mit dem Paragleiter an-
geflogen kam – garantierten
absolutes Wohlfühlklima auf der
Terrasse der Stöcklalm. 
Dieses andere Saisonfinale auf
der Stöcklalm sollte sich auch im
nächsten Skiwinter wiederholen
und Andreas Ager hat damit
einmal mehr ein Zeichen für
Qualität und Niveau der Hütten-
kultur in der Region gesetzt. 

Im neuen Altenwohn- und Pfle-
geheim Scheffau „Insa dahoam“
werden aktuell 54 Bewohner
/innen bestmöglich betreut und
versorgt. Diese wichtige Tätigkeit
wird von 60 Mitarbeiter/innen
umgesetzt, darüber hinaus ist es
gelungen ein vielfältiges Ange-
bot für unsere Bewohner anzu-
bieten, welches von zahlreichen
ehrenamtlichen Damen und
Herren unterstützt wird.
Als Zeichen der Anerkennung
und unseres Dankes wurden
knapp 100 Ehrenamtliche am 4.
April zu einer Feier und einem
gemeinsamen Abendessen ein-

geladen.
Gleichzeitig feiert heuer der Be-
sucherdienst sein 10jähriges Ju-
biläum, zu diesem Anlass
wurden den Damen des Roten
Kreuzes zwei elektrisch unter-
stützte Rollstühle übergeben.
Damit werden die bisher an-
strengenden Spaziergänge
deutlich erleichtert.

Die Verbandsgemeinden von
Söll, Scheffau und Ellmau dan-
ken sehr herzlich allen ehren-
amtlich Tätigen für ihre wertvolle
Unterstützung.
Wolfgang Knabl (Verbandsobmann)

„Chill & Grill“ auf der Stöcklam 
Ein Genusstag der besonderen Art

Ehrenamtstag im Altenwohn- und
Pflegeheim „INSA DAHOAM“

Gastgeber Andreas Ager, Mag. Christoph Morandell, Sax-Lady
Maria Kofler und Weltcup-Skirennläuferin Christina Ager, EC Präsi-
dent von den Adlern aus Kitz Volker Zeh und Robert Mauracher.
Foto: edinger.cc

D a n k e
• Für die Freikarten (Rodeln,Schi fahren) bei den      

Bergbahnen der  Schiwelt Wilder Kaiser
• Für die Aufstockung der Langlaufausrüstungen 

bei Sport Edinger
• Für die Errichtung des Eislaufplatzes und die Bereitstellung der  

Schuhe beim Tourismusverband, bei der Gemeinde und beim 
Fußballclub  (Knabl Wolfgang, Sojer Leo und Edinger Alexander) 

• Für Gratisverleih fehlender Sportausrüstung bei Sport Edinger
©nms_söll_ag
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Projekt „Söllandler Bienenweiden“
Das Bienensterben war in den letzten Jahren in Österreich immer wieder ein großes Thema. Besonders zu schaf-
fen machen dabei den Bienen die Überdüngung der Böden, das häufige Mähen in der Landwirtschaft vor der
Blüte sowie der Einsatz von Pestiziden. Deshalb gilt es für alle Landwirte und auch Gartenbesitzer gut abzuwägen,
ob es sinnvoll ist, wenn eine Grünfläche (Rasenfläche) ohne Wildkräuter und Wildblumen gedeiht und Insektizide
in der Natur ausgebracht werden.  Die Obst- und Gartenbauvereine Ellmau-Going-Scheffau und Söll versuchen
diesen bienenfeindlichen „Grün-Monokulturen“ entgegenzuwirken und wieder urbane Bienenweiden zu schaffen.
Die Gemeinden Ellmau, Going, Scheffau und Söll sowie der TVB Wilder Kaiser haben sich bereit erklärt, an diesem
Projekt mitzuwirken. 

Jeder kann bei
diesem Projekt
mitmachen

Bienenweiden-Mischungen sind
Saatenmischungen, die einfach
einzusäen sind und wichtige
Pflanzen für die Bienen beinhal-
ten. Auch Wildbienen, Hum-
meln und Schmetterlinge
profitieren davon. Damit be-
ginnt ein positiver Naturkreislauf
für diese mehr oder minder ge-
liebten Tierchen, deren Nutzen
wir oft zu gering schätzen. Sie

sorgen durch Bestäubung für er-
tragreiche Obstkulturen und
sind Nahrung für unsere Vögel. 

Gratis-Saatenmi-
schung – einfach
im Gemeindeamt
abholen
Jeder der mitmachen möchte,
ist herzlich eingeladen, sich die
Saatenmischung für die Bienen-
weide kostenfrei in den Ge-
meindeämtern von Ellmau,
Going, Scheffau und Söll abzu-

holen. In den jeweiligen Orten
werden die Bienenweidenmi-
schungen von den Obst- und
Gartenbauvereinen  zudem in
den Volksschulen ausge- teilt,
ebenso beim Imkerverein. 

Die Schüler der dritten Klassen
der Volksschulen werden in
jedem Ort ein Beet bearbeiten,
wo dann die Samenmischung
ausgebracht wird und das
Wachstum der Pflanzen gut be-
obachtet werden kann.  Durch
naturnahen Biologieunterrricht
wird das Interesse der Kinder an
ihrem Lebensraum gefördert.

Bienenweidenmi-
schung– ein Kraft-
paket mit großer
Wirkung
Die Bienenweidenmischung be-
steht aus folgenden Pflanzen die
für die Bienen besonders wert-
voll sind und die nebenbei auch
als Gewürz- und Teekräuter gute
Verwendung finden: Büschel-
schön (Phacelia), Ölrettich, Korn-
blume, Buchweizen, Ringelblu- 

Fortsetzung auf Seite 20

Die Söller Infrastruktur GmbH sucht für die
kommende Sommersaison folgende Mitar-
beiter/Ferialpraktikanten:

• Ferialpraktikant/in für die Kassa 
und Reinigung gesucht.

ANFORDERUNGEN:
- verantwortungsvoll, verlässlich, freundlich, sauber.

WIR BIETEN:
- Arbeit für 4 Wochen gesamt im Zeitraum von 9. Juli bis 2. 
September 2018;

- Arbeitszeit: 40 Stunden pro Woche, auch am Wochenende;
- Entlohnung: € 850,- brutto pro Monat.

• Bademeister/in gesucht.
ANFORDERUNGEN:
- Praxis erforderlich;
- Schwimmkenntnisse und Erste Hilfe- Ausbildung/Schein.

WIR BIETEN:
- befristete Stelle von 10. Mai bis 2. September 2018
- Vollzeitbeschäftigung auch am Wochenende (40 Stunden)
- Entlohnung je nach Qualifikation

• Ferialpraktikant/in für Hilfstätigkeiten 
rund und den Ahornsee wie z.B. die Pflege der Flächen
und Grünflächen etc. gesucht.

ANFORDERUNGEN:
- verantwortungsvoll, verlässlich, freundlich, sauber.

WIR BIETEN:
- Arbeit für 4 Wochen gesamt im Zeitraum von 9. Juli bis 2. 
September 2018;

- Arbeitszeit: 40 Stunden pro Woche, auch am Wochenende;
- Entlohnung: € 850,- brutto pro Monat.

KONTAKT:   Schriftliche Bewerbungen per Mail an 
gemeinde@soell.tirol.gv.at

DIENSTGEBER: Söller Infrastruktur GmbH, 
Dorf 84, 6306 Söll



Söller Akzente 10

5 Jahre Söll

Mrs. Brodd Tindra Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Mrs. Brodd Melina Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Mr. Edwards Dean Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Mr. Baker Oliver    Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Mr. Marsh Neil      Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Mr. Pye James    Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Familie Wedel Silke & Gunther
mit Lucas & Simon     Unterge-
bracht bei Gasthof Christophorus

Frau Traeger Sarah    Unterge-
bracht bei Maier Theresia

10 Jahre Söll 

Mr. Wall Nicholas    Unterge-
bracht bei Pension Edelweiss

Mr. White Jason      Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Herr Porolnik Markus
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

Herr Eichmann Volker
Untergebracht bei Hotel Hexenalm

Mr. Spence Brian
Untergebracht bei Hotel Austria

Fam. Tkacz Jacquline & Julian
Untergebracht bei Familie Koller

Mr. Spence David
Untergebracht bei Hotel Austria

Familie Traeger Alexandra &
Jörg
Untergebracht bei Maier Theresia

l15 Jahre Söll

Mrs. Brodd Inger Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Mr. Gustafsson Jan
Untergebracht bei Maria Reiter

Mr. Jarvis Colin      Untergebracht
bei Frühstückspension Raffeiner

20 Jahre Söll

Mr. Brodd Claes
Untergebracht bei Pension Son-
nenhof

Fam.Wijenberg Frieda & Jozef
Untergebracht bei Ortner Maria 
l

Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste
wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am
•  07.03.2018   •  14.03.2018    •   21.03.2018   •  28.03.2018 die gebührenden Urkunden und Ehrungs-
geschenke überreicht bekamen.

Nächtigungszahlen
März 2018

18     93.941   
17     76.816

18     39.424
17     34.553

18     36.710 
17     30.363

18     74.103 
17     64.933

18   244.178
17   206.665

Ellmau
+ 22,2%

Going
+ 14,4%

Scheffau
+ 20,9%

Söll
+ 14,0%

Gesamt
+ 18,1%

Alle Angaben ohne Gewähr

Ehrung am 07.03.2018

Ehrung am 14.03.2018

Ehrung am 15.03.2018



20 Jahre Söll
Mr. Brodd Claes Unterge-
bracht bei Pension Sonnenhof

Familie Wijenberg Frieda & Jozef
Untergebracht bei Ortner Maria 

25 Jahre Söll
Herr Slings Marinus
Untergebracht bei Schnapflhof

30 Jahre Söll
Herr Van den Brand Eugene
Untergebracht bei Rosi Obwaller

40 Jahre Söll
Fam. Bronk Grietje & Dirk-Jan
Untergebracht bei Odilia Ehammer

45 Jahre Söll
Herr Euverman Onno
Untergebracht bei Apartment w20
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Ehrung am 21.03.2018

Ehrung am 28.03.2018

Mit bester Empfehlung für einen 

„ Muttertag “
mit Herz und Atmosphäre.

•   Speisen und Menüs oder Kaffee und Kuchen sowie Eisspezialitäten!
•  Torten auf Bestellung. 

Neu!  Lebensmittelfarbdrucker für Ihr individuelles Bild

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Georg Hofer

Wir empfehlen uns
für Familienfeste 
wie 

• Taufen,
• Erstkommunion, 
• Firmung, 
• Hochzeiten, 
• Jubiläen 
• Betriebsfeiern und 

• Vereinsanlässe.

Reservierungen und Bestellungen 
nehmen wir gerne unter Tel. 
05333/ 5309 entgegen

CAFE- KONDITOREI- HOTEL

Wir bedanken uns 
bei Frau

Jagoda Popovic 
für ihre 14-jährige Mitarbeit
als Zimmermädchen und

wünschen ihr 
alles Gute für den wohlver-

dienten Ruhestand 

Wir suchen 
•  ein Zimmermädchen, 
•  eine Küchenhilfe sowie

•  einen Beikoch m/w

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage
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Das Söller Taekwondo Aushänge-
schild Melanie Kindl konnte in den
letzten Monaten einige spektaku-
läre Erfolge auf Weltrang-Niveau
erzielen, unter anderem den 5.
Platz bei der Europameisterschaft
im Oktober, sowie die Silberme-
daille bei den Slovenia Open im
Februar.Aufgrund dieser Erfolge,
inklusive einiger fünfter Plätze und
gewonnene Kämpfe bei verschie-
densten Weltranglistenturnieren 
( in der Türkei, Bulgarien und Kroa-
tien usw.), qualifizierte sie sich
nicht nur für die heurige Welt-
meisterschaft sondern auch für die
Olympische Jugendspiele (YOG)
Qualifikation.
Im April wird Melanie mit dem
Österreichischen Nationalteam

und ihrem Coach und Trainer Pa-
trick Gratt nach Tunesien reisen,
zuerst wird sie bei den YOG-Qua-
lifikationen um das begehrte Ti-
cket für die Olympischen Jugend-
spiele in Buenos Aires kämpfen
und 1 Woche danach finden am
gleichen Ort die Jugend-Weltmeis-
terschaften statt.Melanie ist somit
die erste Söller Kämpferin, die bei
einer U-18 Weltmeisterschaft und
bei einer YOG-Qualifikation für
Österreich starten wird 

Der gesamte Söller Taekwondo
Verein wünscht Melanie das Beste
für diese beiden Großereignisse
und wird sie natürlich in der Vor-
bereitung noch tatkräftig unter-
stützen. ©tkd_söll_chb

Das Rollstuhlbasketballteam des
RSC Tirol konnte am 24.2.2018
mit zwei Siegen beim vorletzten
Ligaspieltag, der in Salzburg be-
stritten wurde, den Meistertitel
in der Regionalliga Süd sichern.
Im zweiten Spiel wartete eine
gegen den Abstieg kämpfende
und mit Sebastian Sauer ver-
stärkte Truppe aus Rosenheim,
während der RSC Tirol mit dem
Sieg gegen Salzburg rechnerisch
den Meistertitel bereits inne-
hatte. Die Tiroler verteidigten
eine knappe Führung über die
komplette zweite Halbzeit und

durften sich am Ende über einen
57:44 Sieg freuen, wobei ein be-
ruhigender Vorsprung erst in
den letzten zwei bis drei Spielmi-
nuten herausgespielt werden
konnte.

Der RSC Tirol hält nun bei 13 Sie-
gen aus 14 Spielen und darf sich,
eine Runde bevor die Meister-
schaft für das Team offiziell en-
det, bereits Meister der Regio-
nalligasaison 2017/18 nennen.
Die letzte Meisterschaftsrunde
fand am 25.3. 2018 in Stuttgart
statt. Foto ©rsc_tirol_me

Söllerin qualifiziert sich für Taekwondo
Jugend-WM u. Olympia Auswahlrunde

Auf diesem Wege möchten wir
uns recht herzlich bei den Wirts-
leuten Sepp und Rosi der Tanz-
bodenalm für das großzügige
Mittagessen im Rahmen unserer
Skitage bedanken. Die Schüle-
rinnen und Schüler der 1.Klas-
sen mit ihren Lehrpersonen.

Danke !

©nms_söll_ulrike.gutternig

Tiroler Rollstuhlbasketballer 
sichern Meistertitel

Meisterlicher Abschluss eines spannenden Turniers mit Sportgrößen
aus Söll:  1. Reihe Harald Eder (Söll), Thomas Palaver (Jenbach), Katrin
Rieder (Schwoich), Hermann Ellmauer (Söll); 2. Reihe: Yvonne Bach-
ner (Söll), Andreas Riedl (Völs), Martina Eder (Söll), Alexander Straif
(Saalfelden), Stefan Thurner (Wörgl)
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Bald ist die BMK Söll wie-
der unterwegs zum tradi-
tionellen Besuch:

Sonntag - 29. 04.
ab 8.00 Uhr
in den Ortsteilen
Dorfbichl u. Sonnbichl 

sowie am 

Dienstag - 1. Mai 
ab 7.30 Uhr
in den Ortsteilen
Pölven, Stampfanger
und Mühlleiten
Auf ein Wiedersehen und
Ihre Spende freut sich die
Bundesmusikkapelle Söll

Einmal mehr erwies sich der
große Mehrzwecksaal der VS
Söll als hochkarätige Bühne
für einen anerkannten Klang-
körper wie die BMK Söll, die
mit einem abwechslungsrei-
chen Programm die stattliche
Schar an Ehrengästen aus Be-
zirks- u. Landesebenen sowie
MusikkameradenInnen aus
Nah u. Fern und heimischen
Publikum in großer Zahl bis in
den letzten Winkel von Musi-
kerherzen erfreute.
Das gut 65 Musiker/innen
zählende Blasorchester hatte
seinen abendfüllenden Auf-
tritt besonderen Themen ge-
widmet, wie der Programm-
zettel kundig erläuterte:
Zum 150. Todestag des be-
rühmten italienischen Kom-
ponisten Gioachino Rossini
stand seine Ouvertüre zur
Oper "Die diebische Elster" im
Mittelpunkt des 1. Teiles. La-
teinamerikanische Volksmusik
lag dem Stück "Danzon Nr. 2"
von Arturo Marquez zu-

grunde, dessen Ausführung
eine echte musikalische He-
rausforderung für die Musi-
kantinnen und Musikanten
darstellte und mit Bravour ge-
meistert wurde. 
Michael Mayr sorgte mit ge-
lungenem Arrangement von
R. Fendrichs “I am from Aus-
tria” für ein weiteres Highlight
zu dem er zusammen mit Ro-

bert Pointner, Gabi Amon u.
Marina Mayr als heißes Quar-
tett beitrug. 
Erfrischend u. informativ wie
immer die Conferencé von
Elke Mayr. Für die Zugaben
hatte ein souverän dirigieren-
der Kpm.Oswald Mayr -den
Umständen geschuldet- ge-
tragene Stücke gewählt und
den Abend ausklingen lassen 

Steht nicht weinend an meinem Grab.
Ich bin nicht dort unten, ich schlafe nicht.
Ich bin tausend Winde, die wehen.
Ich bin das Glitzern der Sonne im Schnee.
Ich bin der sanfte Regen im Herbst.
Ich bin das sanfte Sternenlicht in der Nacht.
Steht nicht weinend an meinem Grab.
Ich bin nicht dort unten, ich schlafe nicht.

Elmar Weinbaur
* 27.04.1943     † 16.03.2018

Söll, im März 2018 Ulla, Nicole und Nadine mit Familien
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Im Bild: Bgm. Alois Horngacher u. Obm. Günther Abart mit den geehrten
Mitgliedern Anna Niedermühlbichler, Robert Pointner-VZ in Silber und Ehren-
mitglied Ernst Schneider (VM in Gold) für 60 Jahre BMK Mitgliedschaft.

Für die herzliche Anteilnahme, für die Blumen, Kränze und Kerzen, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, sowie für das ehrende Geleit 
auf seinem letzten Weg bedanken wir uns herzlich.

Hohe Auszeichnungen 
für verdiente Mitglieder der BMK

Fotos: ©bmksoell_sepp.mitterer



„The funny  SAPROBOTS“ erlebten

• eine siebenstündige Zugfahrt mit mehrmaligem Umsteigen
• eine tolle Stadt mit beeindruckendem Kaiserdom & Rathaus
• warme Thermal- und Heilquellen, nach Schwefel „stinkend“
• beste Organisation am Veranstaltungsort
• eine spannende Live-Challenge
• köstliches Essen
• eine lässige Teamparty
• interessante Gespräche und Kontakte mit den anderen 

Teams aus sieben Ländern
• aufregende Wettkämpfe

• Wahnsinnsleistungen von deutschen Teams beim Robot-
game; vier Mannschaften schafften alle Aufgaben 

• Motivation, besser Englisch zu lernen, damit die Kommunika-
tion mit der Jury im nächsten Jahr leichter geht

• den Erfolg, die elftbeste Präsentation abgeliefert zu haben
• den Erfolg, das vierzehntbeste Robotgame gezeigt zu haben 

und damit die beste österreichische Mannschaft beim Robot-
game zu sein

• Die Krönung ihrer Bemühungen in den letzten Monaten mit 
dem 19. Gesamtrang. Insgesamt haben 1022 Mannschaften 
aus Zentraleuropa teilgenommen.

Für Interessierte die Aufzeichnung vom Livestream:
http://www.youtube.com/user/FLLHot

Weitere Bilder finden Sie auf der Homepage der NMS Söll 
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Zentraleuropäisches Finale der First Lego League in Aachen

Einen riesengroßen Dank
möchten „the funny SAPRO-
BOTS“ und ihre Coa- ches
Peter Koller und Anna Gräber
an die vielen Sponsoren aus-
sprechen, die die Reisen nach
Wien, Bregenz und Aachen
ermöglicht haben (Besi, FB
Ketten, aeoon technologies,
Landesschulrat für Tirol, Ge-
meinden Söll und Scheffau,
Skiwelt Wilder Kaiser Brixen-
tal, Söll erfrischt Tourismus-
verband, Tiroler Bauern-
standl, Sägewerk Josef Vö-
gele, Top Schischule Ellmau,
Moonlight Bar Söll und Frau
Lenz). 
Großartig unterstützt wurden
sie auch von den Eltern, die
immer wieder „Taxi“ gespielt
haben.

Die Teammitglieder der „funny
SAPROBOTS“ sind so begeis-
tert, dass sie den Roboter für
das nächste Jahr schon geplant
und gebaut haben. 

Sie freuen sich auf den 1. Au-
gust 2018, an dem die neuen
Aufgaben veröffentlicht wer-
den und sie kreative Lösungen
dafür suchen können. 



Abverkauf beim “Häuslkrumma”

Alles muss raus !
Totalabverkauf bis einschließlich 

4. Mai 2018
Näheres erfahren Sie auf Seite 17

Liebe Söllerinnen und Söller,

Wir stehen am Start der neuen Sommersaison, und damit auch
wieder am Start vielfältigster Sommeraktivitäten – sowohl in
sportlicher, wie auch in touristischer Hinsicht. Die Bergbahn Söll
widmet die kommenden Sommersaisonen im Besonderen dem
Thema Alm und dem Leben drum herum. Dies nehmen wir zum
Anlass und spannen diesen Faden vom Berg direkt ins Herz von
Söll: Mit der 

Söller Dorfalm
welche ab Mitte Mai auf dem Dorfplatz vor dem Feldwebel er-
richtet wird, wollen wir das Bewusstsein der Gäste aber auch
der Einheimischen in Bezug auf jenes zentrale Thema der Tiroler
Landwirtschaft stärken. Mit Hilfe unserer regionalen Experten
und Partner zB aus Landwirtschaft, Jungbauern oder Jägerschaft
sollen im Wechsel der Jahreszeiten die verschiedensten Themen,
die auf unseren Almen aktueller denn je sind, zum Angreifen na-
hegebracht werden. Die Hütte wird in mobiler Form errichtet
und kann bei Bedarf (zB Entwicklung InsaDorfMittn) an jeden
beliebigen Ort einfach und kostensparend versetzt werden. Sie
soll ein fixer Bestandteil im Söller Tourismusgeschehen werden
und gleichzeitig unseren Kindern die Bedeutung der Alm- und
Landwirtschaft auf spielerische & abenteuerliche Weise ermög-
lichen.

Das Eiberg-Radwegprojekt geht in die zentrale Phase und es
kann mit großen Baufortschritten im Laufe des Jahres gerechnet
werden. Die Vision der zusammenhängenden Radrunde um den
Wilden Kaiser wird mit diesem Bauabschnitt deutlich konkreter
und Söll befindet sich auf dem wohl zentralsten Schnittpunkt
der gesamten Runde. Mit der Realisierung der Salven- bzw. der
Pölvenradrunde können wir uns als Radsport-Eldorado im Tiroler
Unterland positionieren und somit eine im europäischen Markt
riesige Zielgruppe an Gästen direkt ansprechen.

In diesem Sinne wünsche ich allen einen erfolgreichen Saison-
start und schöne Erlebnisse im Söller Frühling!

Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger

15Mai  2018

Nui´s
vom Tourismus

Wir, ein junges, einheimisches Paar,
sind auf der Suche 

nach einer netten und gemütlichen 
Wohnung in Söll.

Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel.: 0043 / 664 / 1404575

(Bei der 1.Anzeige fehlte am TEL-Ende die “5”)

Der Seniorenbund Söll 
ladet herzlich ein zum

T a g e s a u s f l u g
nach Burghausen / Bayern
am Donnerstag, dem 17. Mai 2018

Abfahrt: 08.00 Uhr beim Gemeindeparkplatz

Die alte Herzogs-
stadt Burghausen ist
die einwohner-
stärkste Stadt im
oberbayerischen
Landkreis Altötting.
Sie liegt an der Salz-
ach, die hier die
Grenze zu Österreich
bildet. Auf einem
Höhenzug über der Altstadt erstreckt sich die Burg zu Burghausen,
die mit 1.051 m Länge die längste Burganlage der Welt ist.

Ca. 10.00 Uhr   Stadtbesichtigung, 
12.30 Uhr  Mittagessen, 
14.00 Uhr  Rückfahrt, 
15.00 Uhr  Kaffeepause, anschl. Heimreise.

Unkostenbeitrag: € 18,-- pro Person.

Anmeldungen bitte bis spätestens Sonntag, 6. Mai 2018 an
• Obmann Hans Achrainer,    Tel. (05333) 20306 oder
• Kassierin Franziska Mayr,      Tel. 0664/9356331.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand

Wir g�at�lieren Leo Sojer recht herzlich 
zur Verleihung des Titels: 

DIREKTIONSINSPEKTOR 
bei der Grazer Wechselseitigen Versicher�ng! 

Deine Freunde und Kunden

Söll
DORF 7
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Herzstillstand: viel mehr könnten 
überleben . Jede Sekunde zählt …
Was hätten Sie getan? 
Der Sommer ist da! Was gibt es schöneres für uns und unsere Kinder als zum
Schwimmen gehen? Plötzlich schreit jemand! Ein Kind treibt reglos im Wasser - es
wird gerade an das Ufer gezogen. Neben Ihnen hat schon jemand das Handy in
der Hand und telefoniert mit der Rettungsleitstelle - er eilt zum Kind und beginnt
das Kind zu beatmen und Herzdruckmassage zu machen, ein zweiter eilt mit einem
Defibrillator herbei und defibrilliert das Kind. Die Rettungsmannschaft und ein Not-
arzt treffen ein. Sie übernehmen die Wiederbelebung. Plötzlich geht ein Aufatmen
durch die Rettungsmannschaft - das Kind lebt wieder! Nach einem kurzen Kran-
kenhausaufenthalt geht es dem Kind wieder gut und ist mit den anderen Kindern
schon wieder beim Schwimmen.

Die Überlebenschance liegt nach einem plötzlichen Herzstillstand bei nur knapp
10%. Das heißt, dass nur 10 von 100 Menschen überleben einen Herzstillstand 
Entscheidend sind die ersten 3 Minuten für das Überleben.

30 Tage ohne Essen überlebt der Mensch
3 Tage ohne Trinken überlebt der Mensch
ABER nur 3 Minuten ohne Sauerstoff überlebt das Gehirn.

Tirol besitzt ein dichtes Netz an Rettungsdienststellen und hat eine hohe Dichte
an Notarztmitteln. Aber es vergehen im Regelfall acht bis zehn Minuten vom Ein-
lagen des Notrufes bis zum Eintreffen der Rettungsteams. In den meisten Fällen
passiert ein plötzlicher Herzstillstand in Anwesenheit anderer Menschen – im Fa-
milienkreis, am Arbeitsplatz, oder beim Sport.

Deshalb: Ersthelfer sind Lebensretter!
Schon mit wenigen Handgriffen können Zeugen effizient Hilfe leisten und die
Überlebenswahrscheinlichkeit bis auf das Dreifache erhöhen!
Doch nur wenige trauen sich einzugreifen – der Grund:  Angst vor Fehlern. 
Dabei gilt: Nur Nichtstun ist falsch!

RUFEN – wählen Sie den Notruf 144
DRÜCKEN – kräftig und schnell auf die Mitte des Brustkorbes drücken
SCHOCKEN – Falls ein Defibrillator vorhanden ist, einschalten

und den Anweisungen folgen

Lernen auch Sie ein Lebensretter zu sein. Besuchen Sie
einen Erste Hilfe Kurs des Roten Kreuzes Kufsteins!
Wir bieten auch spezielle Erste Hilfe Kurse in Wiederbelebung an. 
Melden Sie sich gleich online unter www.erstehilfe.at oder unter 05372-6900 zu
einem Kurs an.

27. April              Wörgl, Poly         
16. Mai                Kufstein, Rotes Kreuz             
18. Mai                Kramsach, Rotes Kreuz       
24. Mai                Kramsach, Rotes Kreuz       
11. Juni  Söllandl, Rotes Kreuz 

“Repair-Café” ist eine tirolweite
Erfolgsgeschichte des Tiroler
Bildungsforums, wo auf breiter
Kooperation mit örtlichen Part-
nern für bewusste(re)n Um-
gang mitGebrauchsartikeln des

täglichen Lebens gezielt wird:
Dank der vielen - oft ungenütz-
ter Talente - werden kleine und
große Schadensfälle behoben
und Geräte wieder nutzbar ge-
macht statt im Müll zu landen.  

“Wir Frauen” organisierten
das 3. Repair-Café

Zum 3. Mal haben die “Tiroler Frauen” (Ortsgruppe Söll) zum Re-
pair-Café in die NMS geladen, wo Jung und Alt vor heimischen
Professionisten mit havarierten Artikeln anstellig werden konnten
und auf erfolgreiche Reparatur hoffen durften. Während sich die
Näherinnen, Serviceleute, Techniker etc. um die “maschinelle”
Problemlösung bemühten, sorgte das WTF-Team unter der Regie
von Maria Schweiger für ein gut bestücktes Café- und Kuchen-
buffet, an dem sich die zahlreichen Besucher bei reger Fachsim-
pelei und Erfahrungsaustausch delektieren konnten.   



Nun ist es soweit - 
eine Ära geht zu Ende:

Das älteste Geschäft in Söll - 
“der Häuslkrummer”  -  schließt 

am Freitag, den 4. Mai 2018 
für immer seine Ladentür !

Wir möchten uns bei den Kunden, die uns über Jahr-
zehnte die Treue gehalten haben, herzlich bedanken 
sowie auch bei unseren t�euen Mitarbeiter�, Erika
Niederacher (18 Jahre) und Rebecca Graus (8 Jahre) !

Nach einem Ende gibt es meistens auch einen neuen
Anfang: Den starten wir voraussichtlich im Oktober
2018 mit unserem

Wir �euen uns euch bei uns beg��ßen zu dürfen
Fam. Schernthanner

Scheffau:  Landhaus-Villa im traditionell-modernen
Stil in Sonnenlage  
ca. 430 m² Wohnnutzfläche, 
779 m² Gfl., hochwertige Ausstat-
tung- Sichtdachstuhl, Parkettbo-
den, Naturstein, Wellnessbereich
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift, 
Gasheizung/Fußbodenheizung/
Solaranlage (ca. 16 m²), Doppel-
garage, Carport, Autofreistell-
plätze, HWB 49, fGEE 0,64

KP. € 2.150.000,--

Scheffau: Attraktive Gartenwohnung 
in unmittelbarer Liftnähe

ca. 130 m² Wfl., ca. 400 m² Gfl.; 
2 SZ, großes Badezimmer mit Whirl-
pool, extra WC, Küche mit Erker,
großzügiges Wohnzimmer, Terrasse
(35m2) Allzweckraum, Kellerraum
(ca. 40 m²), 1 Garagenstellplatz, 
1 Autofreistellplatz,  
HWB 50, fGEE 1,25

KP. auf Anfrage

Söll:  Exklusive Penthousewohnung im Dorfzentrum
222 m² Wfl., hochwertige Ausstattung
5 SZ, 2 Badezimmer, 3 WC
lichtdurchflutete, großzügige Küche
mit Zugang zur Südterrasse
Wohnraum mit Kaminofen, gemüt-
liche Zirbenstube, kleines Büro
3 Balkone, Südterrasse (ca. 40 m²)
mit Kamin, großer Kellerraum, 2 Tief-
garagenplätze; 2 Autostellplätze im
Freien, Fitnessraum mit Sauna/ Du-
sche u. Blick zum Wilden Kaiser; Per-
sonenlift von Keller u. Tiefgarage
direkt in die Wohnung, HWB 57

KP. auf Anfrage

17Mai  2018

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar 

oder unter 

www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau
oder

Aktuelle Immobilienangebote

WIR SUCHEN FÜR UNSERE KUNDEN 
HÄUSER, WOHNUNGEN UND GRUNDSTÜCKE

IN SÖLL UND SCHEFFAU 

Im Bild die Gründer Leonhard u. Anna Oberhauser
mit Anna Schernthanner geb. Bichler

RESTAURANT * LOUNGE * CAFÉ
“Die Kr�mmerei”

• Wir dürfen euch dann mit vielen feinen 
Speisen- Leckereien verwöhnen

• oder ihr kommt einfach auf a gutes Glaserl Wein, 
an Café in der Krummerei vorbei !

• Es gibt auch allerhand zum Schauen bei uns, da 
wir kleine Geschenksartikel, an guten Schnaps
oder a Flascherl Wein für zu Hause anbieten !
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Erholung und Badespaß  pur

Kiosk Ahor�see

ab 10. Mai 2018
wieder geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren regen Besuch
Anita & Team



Die 3. Klassen der VS
als vorbildliche Hüter
von Natur & Umwelt

19Mai  2018

Durch die großzügige Spende der
Söllleuken Pass, für die wir uns
noch einmal herzlich bedanken
möchten, war es uns möglich, ein
Bälle-Bad zu kaufen. 
Da sich Kinder in diesem Alter
noch nicht so gut auf ein Spiel
konzentrieren können, sondern
viel mehr Aktivität und Bewe-
gungsdrang haben, können wir
dank euch nun noch besser auf
die Bedürfnisse der Jüngsten ein-
gehen.

Die Kinder haben zum Osterfest mit viel Freude ein kunterbuntes Steinkreuz gebastelt. Die
Kreuze wurden von unserem Herrn Pfarrer Adam am 23.03. in der Kirche geweiht. Unsere
Feier wurde von Irene Zott musikalisch umrahmt - vielen Dank dafür. Ein großes Danke gilt
auch unseren Kindern und allen, die dazu beigetragen haben, dass es eine schöne Feier war.
Das Team der Kinderkrippe Söll ©kinderkrippe_soell

Viel Eifer und
Begeisterung 
für österliches
Brauchtum in 
der Kinderkrippe

Am Freitag, 6. April, war es wieder soweit. Gemeinsam mit den Männern der Bergwacht
und des Bauhofs schwärmten 32 Kinder der 3. Klassen  mit ihren Lehrerinnen aus,um
den Müll einzusammeln,den gewissenlose Mitmenschen gedankenlos in der Natur ent-
sorgt haben. ©vs_söll_3.kl

Bleibt zu hoffen, dass große wie kleine Kinder nicht auch zu Umweltsündern werden sondern ihren Müll vorbildlich entsorgen!

Gut ausgerüstet mit Arbeitshand-
schuhen, Holzzangen und Müllsä-
cken sammelten die fleißigen Kin-
der:  Unglaublich, was die Schüle-
rinnen und Schüler da alles fanden:
Schihandschuhe, Teller, Glasfla-
schen, Schistöcke, unzählige Ziga-
rettenkippen, Zuckerlpapier und
sogar eine „gefüllte“ Windel!



Fortsetzung von Seite 9

me, Dill, Weißer Senf, Schwarzküm-
mel, Borretsch, Malve und Korean-
der .Die Saatenmischung wird in
Dosen abgefüllt. Eine Dose reicht
für ca. 5 m2 Fläche. 
Es wird gebeten, die leeren Dosen
wieder zurückzubringen, um diese
für das nächste Jahr neu befüllen zu
können. 

Das Bienenfutter
in der Blumenkiste
Am Acker- oder Wiesenrand, an
Böschungen und anderen Randbe-
reichen der Wiese absichtlich weni-
ger zu mähen und damit die
Pflanzen ausblühen lassen, das ist
nach Ansicht der Initiatoren des Pro-
jektes „Söllandler  Bienenweiden“
wünschenswert. Damit werden Bie-
nen und Insekten angelockt und in
ihrem artgerechten Verhalten unter-
stützt. Was aber, wenn ich kein
Grundstück besitze, wie kann ich da
mitmachen? „Bienenweiden kön-
nen nicht nur auf einem Feld oder
einer Wiese geschaffen werden,
auch Blumenkästen und Pflanztröge
eignen sich dazu, bitte magere Erde
verwenden“.

Erfolgsaussichten
durch große Beteili-
gung
Wer kennt nicht die resignierende
Aussage: „Was kann ich schon dazu
beitragen“, wenn es um die Lösung
größerer Probleme geht und nicht
selten stiehlt sich damit jemand aus
seiner persönlichen Verantwortung.
In Sachen Bienenweide kann wirk-
lich jeder etwas tun. Wer durch eine
bewusst gestaltete Bienenweide,
und wäre sie noch so klein, seinen
persönlichen Beitrag zur Erhaltung
und Vermehrung der Bienen und
Bestäuberinsekten leistet, stärkt das
ehrgeizige Vorhaben, aus diesem
Projekt eine große Sache zu ma-
chen, die den Erhalt von Bienen
und Insekten sowie Vögeln in unse-
rer Region sichert und vermehrt.

Erste Blühpflanzen 
achtsam pflücken
Eine weitere Bitte der bienenfreund-
lichen Naturschützer bezieht sich
auf achtsames Pflücken der ersten
Frühlingsboten. „Palmkatzerl, Erika
und die Haselnussträucher gehören
in unserer Region zum ersten Nah-
rungsangebot für die Bienen im
Frühjahr. Bitte nur so viele Palm-
zweige abschneiden, wie wirklich
benötigt werden!“
Auch Kräuter haben eine nicht zu
unterschätzende Anziehungs-
kraft,,denn die Wildbiene steht auf
Salbei, Rosmarin oder Pfefferminze.
„Deshalb ist auch das Pflanzen von
Kräutern, die man blühen lässt, ein
gutes Nahrungsangebot für unsere
fliegenden Bestäuber“, informieren
erfahrene Imker.

Eine Bienenweide
auf einer  Grünflä-
che schaffen
Ein wenig „Handarbeit“ braucht es
schon dazu. Um den Boden zu be-
stellen, muss zunächst einmal der
Rasen umgegraben werden, dabei
werden die Grassoden ausgesto-
chen und mit der Grasseite nach
unten, Erdseite nach oben, hinge-
bettet. Anschließend werden die
Samen ausgesät und mit einer
Harke leicht in den Boden einge-
harkt, festgetreten und gegossen.
Der Boden sollte in den ersten Wo-
chen feucht gehalten werden. Bis
Ende September ist jetzt nichts
mehr zu tun, schon gar nicht
mähen! Ende September wird ab-
gemäht, dann hat die Bienenweide
ihren Zweck erfüllt. Die Samen sind
nur einjährig und der beste Sähzeit-
punkt ist von Mitte Mai bis Ende
Juni.

Projekt läuft fünf
Jahre –  eine Prä-
mie winkt
Das Projekt geht über einen Zeit-

raum von fünf Jahren. Um immer
eine bunte Bienenweide zu haben,
wird die Saatenmischung jedes Jahr
neu ausgesät, da auch einjährige
Pflanzen beinhaltet sind. Die
schönste Bienenweide wird prä-
miert – die Söllandler Obst- und
Gartenbauvereine freuen sich über
ganz viele aussagekräftige Fotos
bunt blühender und insektenbevöl-
kerter Bienenweiden.

Von Seiten des Tourismusverbands
Wilder Kaiser ist angedacht, Teile
von Blumeninseln mit der Bienen-
weidenmischung einzusäen.

Hoffnung auf
große Beteiligung
Die Söllandler Obst- und Garten-
bauvereine und Gemeinden sowie

der Tourismusverband Wilder Kaiser
freuen sich auf möglichst große Be-
teiligung an diesem Projekt, um den
Bienen und anderen Bestäubern,
die unsere Hilfe brauchen, wieder
eine gute Nahrungsquelle zu schaf-
fen.

Davon profitieren nicht nur
die Bienen und Insekten
sondern auch unsere Obst-
erträge und jeder, der sich
mit offenen Augen an der
Buntheit in der Natur er-
freuen kann.

QUELLENHINWEIS: 
Mit freundlicher Genehmigung der
Ellmauer Zeitung /Nr.121, die die
hiefür abgedruckte Information den
Söller Akzenten zur Verfügung stell
te.
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Projekt „Söllandler Bienenweiden“
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Blumen 
Eschlböck

“ Muttertag ”

Ab Mai sind wir wieder in unserem 
renovierten Blumengeschäft für Sie da.
Ein Dank unseren Kunden und Verkäuferinnen
für Ihr Verständnis während der Umbauphase.
Mit einem kleinen Geschenk wollen wir uns beim nächsten
Einkauf erkenntlich zeigen.

Am Muttertag sind wir   
mit vollem Sortiment
eingerichtet und wir
würden uns über euren 
Einkauf freuen.

Familie Eschlböck mit Team
www.eschin.at



Mit der traditionellen End-
preisverteilung des 38. Söller
Raika-Cups in der Whiskey
Mühle hat der Schiclub Söll
am Ostermontag die diesjäh-
rige Schisaison beendet.
120 Rennläufer von Vier bis 80
Jahre haben auch in diesem
Winter wieder bei dieser Renn-
serie die Herausforderung zwi-
schen den Torstangen gesucht.
Und dabei manche Pokale und
Medaillen nach Hause gebracht.
Und so wie es beim WSV Söll
Tradition ist, gibt es bei der End-
preisverteilung keine Pokale und
Medaillen sondern schöne Sach-
preise für alle Teilnehmer.
Peter Feiersinger und Simon
Stöckl, die beiden Geschäftslei-
ter der Raiffeisenbank Söll war
voll des Lobes über die gezeig-
ten Leistungen aller Teilnehmer
und sagt auch für die nächsten
Jahre die Unterstützung ihrer
Bank für diese Rennserie zu.
Dem Schiclub Söll liegt aber
nicht nur der Rennsport am Her-
zen. Einen ganz besonderen Au-
genmerk wird auf das allge-
meine schifahrerische Können
der Söller Schijugend gelegt.
In der Weihnachtszeit wird ein
Schikurs angeboten, der auch in

diesem Winter wieder von 60
Kindern in Anspruch genom-
men wurde. Darüber hinaus
können die jungen Schifahren
im ganzen Winter bei den Ski-
Fun-Tagen jede Woche einmal
ihr schifahrerisches Können un-
ter qualifizierten Anleitung von
Trainern, Skiinstruktoren und
Übungsleitern verbessern. Diese
Möglichkeit haben jede Woche
zwischen 60 und 70 Kinder mit

viel Begeisterung genutzt. Auch
waren an die zwanzig Kinder
und Schüler jede Woche beim
Renntraining des WSV Söll mit
dabei.
Der Obmann des WSV Söll, Al-
bert Koller hat sich bei der End-
preisverteilung bei den Trainern
und Ausbildern, die den ganzen
Winter sich so für die Schijugend
eingesetzt haben bedankt. Ein
ganz besonderer Dank gilt auch

den Eltern, die bei den Fun-Ta-
gen mitgeholfen und mitgefah-
ren sind.
Aber auch in der Rennabteilung
war der WSV Söll recht erfolg-
reich. Mit Isabell Widauer, Marc
Kupfner sowie Kian und Cosmo
Burghart scheinen gleich vier
Aktive im Bezirkskader für die
nächste Saison auf. Im Bild die
Klassensieger des 38.Raika-Cup
©wsv_söll_mh
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Endpreisverteilung des Söller Raika-Cups beendet 
die Schisaison des WSV Söll

"Petrus, Wetterhexe oder Thaddäus"- egal
wer für das Wetter bei der diesjährigen 14.
Auflage des Söller Mannschaftsseilrennen
zuständig war, sie meinten es gut mit uns.
Trotz schlechter Prognosen, gab es wieder
einiges an Sonnenschein und angenehme
Temperaturen. 22 international Mannschaf-
ten und zahlreiche Zaungäste versammelten

sich bei dieser kultigen Charity Veranstal-
tung zugunsten des Söller Familienfonds auf
der Gründlalm und feierten mit top live
bands das Event und den St. Patrick's Day.
Das OK Team vom Söller Mannschaftsseil-
rennen möchte sich bei allen Partnern und
Sponsoren für die tollen Tombolapreise be-
danken. Besonders stolz sind wir auf nagel-

neue Gurte und Seile, die uns das Sporthaus
Edinger vermacht hat. Ein großes Danke-
schön an den WSV für die reibungslose
Rennabwicklung und Siegerehrung und bei
allen Teilnehmern aus Nah und Fern.
2019 wird das Seilrennen am 16. März stat-
tfinden, wobei sich jetzt schon alle auf ein
Wiedersehen freuen.©seilrennen_ok_ge

22 Teams sorgten für Äkschn pur beim trad. Seilrennen



Wir g�at�lieren unserer Julia 
zum vor kurzem mit ausgezeichnetem
Erfolg an der Karl-Franzens-Universität
Graz erreichten Titel 

Master of Science (MSc) 
im Studiengang Molekulare Mikrobiologie.

Alles Gute für die weitere Zukunft wünschen dir deine Familie
und dein Christoph. Auch deine Großeltern, besonders Opa Hans
Embacher, sind sehr stolz auf dich.

Söller Akzente 22

Einladung zum 
2 Tagesausflug zum Narzissenfest  

Reisetermin 02.06.- 03.06.2018 

Anmeldung bis 05.05.2018 bei Sebastian Steinbacher
Tel.0664 / 1621776 

Näheres wird mit Einladung bekannt gemacht. 

Die nächste Wanderung findet am Mittwoch den 9. Mai statt.
Ziel ist die Rosenkranzkapelle in Reith im Alpbachtal (Anreise
mit Privatauto)  Abfahrt: Mittwoch den 9.Mai um 10 Uhr ;der
Rosenkranz ist um 13.00 Uhr.  
Der Pensionistenverband Söll hofft auf recht viele Teilnehmer. 
Der Vorstand mit Obm.Steinbacher Sebastian. 

Am 31.03 konnte unser
langjähriges Mitglied Frau
Anna Bichler ihren 85.Ge-
burtstag feiern. 

Wir gratulieren
herzlich.

Auch heuer durfte Bürgermeister Alois Horngacher anlässlich seines
Geburtstages der Einladung seitens des Kindergartens folgen. Im fest-
lich geschmückten Turnsaal konnte sich “Lois” über Lieder, ein Ge-
dicht und zahlreiche Glückwünsche der Kindergartenkinder freuen !
Für den Bürgermeister war dieser Besuch auch heuer wie immer
etwas ganz Besonderes......

Die Kinder der Affenbande
können sich dieses Jahr über
ein ganz besonderes Geburts-
tagsgeschenk freuen: ein hand-
gemachter Schlüsselanhänger,
passend zu unserem Gruppen-
namen.

Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei der Tischlerei
“Holzecht” Fam. Obwaller für den besonders günstigen
Preis der Holzäffchen bedanken. Das Team der Affenbande

Kindergarten gratulieren zum Geburtstag und
richten ein herzliches Dankeschön aus.....

KINDERGARTEN

News...
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Söll läuft!

Unter dem Motto „Gemeinsam
statt einsam“ haben sich die bei-
den Söller Vereine - LRL Söllandl
und Sportfreunde Söller - ent-
schlossen, ab sofort  jede/n Ge-
nuss-, Spass-, aber auch Wett-
kampfläufer /in zu einem gemein-
samen Lauftreff einzuladen. 
Dieser Lauftreff wird jeden
Montag und Dienstag jeweils
um 18:30 Uhr bei jeder Witte-
rung angeboten. Der Treffpunkt
für alle Laufbegeisterten oder jene
die es noch werden möchten, ist
beim Festplatz zwischen Postwirt
und Feldwebel. Von dort aus wird
dabei dem Fitnessgrad eines
jeden einzelnen entsprechend in
verschiedenen Gruppen gelaufen,
womit die Freude am Laufen und
der Natur im Vordergrund stehen
soll.
„Was dich als Läufer definiert ist
nicht, wie schnell du bist oder wie
viele Meilen du laufen kannst.
Was dich als Läufer definiert ist,
dass du deine Schuhe schnürst,
aus der Tür gehst und läufst.“ (Un-
bekannt)
Mit diesem Zitat möchten wir
nochmals alle Einheimischen und
Gäste motivieren, an dem ein
oder anderen Termin vorbeizu-
schauen um gemeinsam mit uns
die Freude am Laufsport zu genie-
ßen. Eine Mitgliedschaft bei
einem der Vereine ist nicht nötig
und die Teilnahme ist kostenlos.

©sch_st

LANDESMUSIKSCHULE  SÖLLANDL

„TAG DER OFFENEN TÜR“: 
Mittwoch, 16.5.2018, 15 – 18 Uhr, Musikschule in Söll

Musikunterricht für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, von
Schlagwerk über Tasten-, Saiten-, Streich-, Holz- und Blech-
blasinstrumente sowie Stimmbildung: am „Tag der offenen
Tür“ stehen die Lehrpersonen für Anfragen und Beratung
gerne zur Verfügung, ebenso das MS-Büro wochentags zwi-
schen 9 und 12 Uhr   05333/6321.

NEUANMELDUNGEN für Schuljahr 2018/19 
bis spätestens , Freitag, 25.5.2018 !!!

Unsere neue Gesangslehrerin – Frau Kathrin Wagner – bietet
im Schulj. 18/19 einen Workshop „Erwachsenenchor“ an.
In der gleichen Form wird es einen „Gitarrenbegleitkurs“ für
Erwachsene (Leitung: Lisa Eberharter) geben.
Dies ist eine kostengünstige Möglichkeit für Erwachsene, in
chorische Stimmbildung bzw. Gitarre einzusteigen.
Nähere Informationen im Musikschulbüro, im Postwurf bzw.
unter www.tmsw.at/unterrichtsinfos/schulgeldordnung

Corinna Schachner und En-
rico Maggi leiten das inter-
nationale Unternehmernetz-
werk BNI in Tirol und sind
nun mit ihrem Büro in den
WIPA Söll gezogen. 
Die Büroeröffnung war ein
guter Grund zu dem die un-
ternehmerischen Nachbarn
des Standortes eingeladen
wurden.

Die gebürtige Söllerin Corinna
Schachner lebt mit ihrem Partner
Enrico Maggi in Unterhauning. Ge-
meinsam haben sie eine Tochter, die
den Namen Tamina trägt und ge-
rade 20 Monate alt ist. Kennenge-
lernt haben sich die beiden vor über
fünf Jahren bei einem BNI Unter-
nehmerfrühstück In Innsbruck. Es
hat von Anfang an gefunkt und
nach einem Jahr war klar, dass sie
Söll zu ihrem Lebensmittelpunkt
machen. 
„Als wir vor rund vier Jahren das An-
gebot bekamen die Geschäftsfüh-
rung und Standortleitung von BNI
Tirol zu übernehmen, dauerte es
nicht lange bis wir uns entschieden
hatten“ erzählt uns Corinna Schach-
ner. „Die meisten Unternehmer
leben mitunter auch von Weiter-
empfehlungen. Viele von ihnen er-
zählen uns immer, dass eine positive
Mundpropaganda essentiell für ihr
Unternehmen ist. Leider überlassen
es fast alle Gewerbetreibenden dem
Zufall, ob und vor allem wie sie wei-
terempfohlen werden. Ergebnisse
werden dadurch weder plan- noch
messbar. Wir als BNI Tirol unterstüt-
zen diese Betriebe bei ihrem strate-
gischen Empfehlungsmarketing.
Dafür vernetzen wir die Unterneh-
men bei regelmäßigen Unterneh-
merfrühstücken. Ziel ist die
Sichtbarkeit jedes einzelnen, der Be-
ziehungsaufbau untereinander und
die anschließende Aussprache von

Geschäftsempfehlungen“ führt die
junge Unternehmerin weiter aus.  
Der Erfolg zeigt sich. So haben Tiro-
ler Unternehmer alleine im Jahr
2017 über 5.300 Geschäftsempfeh-
lungen miteinander ausgetauscht.
Diese mündeten in knapp 7 Mio €
Mehrumsatz für heimische Betriebe.
„Wir sehen unsere Arbeit als Beitrag
zur regionalen Wirtschaftsförde-
rung. Es ist uns wichtig werteorien-
tiert und mit Handschlagqualität zu
arbeiten. Keiner verdient dabei beim
Andern etwas mit. Unser Motto ist
„Wer gibt, gewinnt“. Auf diese Art
ist jeder Unternehmer bei uns ein-
geladen gutes Geschäft zu machen“
ergänzt der Wahltiroler Enrico
Maggi.
Mit dem Standort im WIPA Söll
wurde eine strategische Entschei-
dung für die Qualität des Familien-
lebens getroffen. „Wir betreuen
aktuell knapp 230 Unternehmer
vom Arlberg bis zum Kitzbüheler
Horn auf 7 Standorten verteilt. Es ist
geschäftstechnisch somit egal wo
wir unser Büro haben. Nicht aber,
wenn es um kurze Wege für die Fa-
milie geht“ erklärt uns die unterneh-

merische Jungmutter. Wir haben in
Söll alles was wir brauchen und füh-
len uns am Fuße des Pölven, der
Hohen Salve und natürlich am Wil-
den Kaiser mehr als wohl. Das fami-
liäre Angebot mit Kindergrippe,
Kindergarten, Schule usw. ist in Söll
sensationell. Das war uns privat
wichtiger als ein paar Kilometer ge-
schäftlich mehr mit dem Auto un-
terwegs zu sein“ ergänzt Enrico M.
Bei der Eröffnung am 22.3.2018,
lud das Paar, die umliegenden Nach-
barn nicht nur auf einen geselligen
Abend ein, sondern vor allem auch
zur Vernetzungsmöglichkeit der
WIPA ansässigen Unternehmer.
Jeder konnte sich dabei einen Über-
blick zu BNI Tirol aber auch zu den
Kernkompetenzen der Nachbarn
machen. Umrahmt wurde der
Abend von Gerhard Trenkwalder
und einer köstlichen Weinauswahl
seiner Firma Orbis Vinorum. Es wird
gemunkelt, dass einige Unterneh-
mer noch bis Mitternacht netzwerk-
ten.
Mehr Infos zu den Söller Netz-
werkprofis gibt’s auf
www.bni-tirol.at

Stoßen auf einen gelungenen Abend an. v.l.n.r. Gerhard Trenkwalder - Orbis
Vinorum, Corinna Schachner und Enrico Maggi - BNI Tirol (Foto: BNI Tirol)

Strategisches Empfehlungsmarketing
im WIPA Söll gelandet.




